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1944 

PI! /f~ v/Dr. 
Fe1d-Kommandoate11e 

• 

G e ·h e 1 m I 

An 

Reichaleiter F i e h 1 e r 
OberbilrGermeis·ter der stadt Milnchen 

MUnchen • 

Sehr verehrter Reicha1eiter I 

Im Auftrage des Reichsführer-H tii.lcrreiche· ich 

Ihnen~ in der Anlage eine Durchschrift del'~, die der 

Reicheführer-H um 13.2.1944 in Posen vor den Oberbürger­
meistern und Landeshuu'ptmännern gehaltlu, h:c,t. 

1 Anlage 
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H-ObersturmbanntUhrer. 
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" 4 ,I, 

Reichsführer SS Himmler 

auf der Tagung de!' Oberbürgerme:i ster und Landeshcmpt­
männer (Ga.wlI:iuptmänner) :In Posen B.ID 13. Februar 1944 

Meine Herrenl 

Ich möohte zu di esel' 'I'l:lwllne:; da.8 Schlußwort spreohen 

und d&rf zWJl:iohstlith tiMt imf'nn>'" ,. {eee~ ::lchluB?lort~s den .Ausdru ck 

melner Freu~:' ~ber ~~~~" T~'~dr;;~~~~"/'B~e'1et-'(:!lS wohlgelun-
I 

.4 .' 4, j',I. •• I, 

c:;en 'ßU bezeichnen. Partej und ..:itClat haben hjer in e1ner vorbild-

1 i cht!l1' Geme i ll!::iU1rUCt! i t -ei ne rf1b.~un6 ... bt:5~h,..;..l ten Wld s{ oh z uSl.imment;(:-

setzt und 81 eb über Probleme unterhCil ten • Ich danke Ihnen, Pe;-

11c'ch:sleiter }i1 iehler, llncl. ihren L;itarbeitern, den GauI:iIntsle1tcI'n 

Lir l\.OIlllIlWHüpo11t1k, dul:: tjit; bt:i :1ooer '1 li SllllI:i: unwesend waren, 

loh 1:'r8ue IlI~ch, jh!3 eiit; LUl'ldes- und GuuhLlu[Jtleu1;e h"ler waren. 

loh weiß, bej dem IJrogrCimm die.ser rl'lit:::ung sind elie Landes- und 

Guuhliutleute und Ihr Arbe i LSß8b i eL etwas zu kurz />5ekommen. Db~; 

war mir sellr wobl bewußt. Ich ha.be aber mit llbf:i1oht bestimmte 

'I'hemen in den Vordergrund stellen 1l::isBen, die ich als kr1egs­

w1thtj ;:;er Cil1sl::ih. loh bin überzeugt, bej der näohsten Tagung w~ 1'.1, 

es mÖbl1ch sein, Ihr großes Arbeitsgebiet sOhwerpunktmässig 

in den Vordergrund zu ruoken. Als besonders wiohtjg aber habe 

ioh e8 gehalten, daß Sie, meine Herren Oberbürgermeister, viel­

lej oht zum ersten Male sei t Generatj onen, v1 ell.e1 aht zum ersten 

Male Be1t Jahrhunderten als Oberbürgermeister des Großdeutschen 

He10hes vollzählig zu einer 'l'agung beisammen sind. (Beifall) 

/J (. '" 
Diei 'ragung war, angefüll t ·fl..Wläehs4i m1 t faohlj ehen Themen

4 
,jil , jn 

-ilU'er Bänme mit t'aoh11.oh~n Themen. Zunäohst wurden von Rej Oh8-

leiter F1ehler und GauhauptrnKnIl Kre1es,,1 d1e Gesamtlage und d1{l 

Gesamt:frög8ll der deutsohen Verwul ttii1g behendel t un(1 dargelegt. 
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Dann standen die Fragengebiete der Luftangriffe, der Abwehr und 
~~~~ ~ 

der Hilfe~ die Selbstverwaltung, &+e- die Gemejnden~ d:te 

Oberbürgermeister ~be1 Q~tI. T.llftJil.Did ffQll l~1 ttteft im Vordergrund. 

Ich weiB, d~ Thema war an ma.n~~~,,~,.~S:.e,l~en{.,~,.ro(c~~~,d.~~,~ ~s war 
... I 

das ~~&---&a- brennend8te~~aeft--!~~ das darf ioh 

wiederholen, ullen, die das Glüok hatte~" .d~ thJ'e ~!t~~ nooh 

nioht angegriffen worden ist, 8ä.mtliohe::J·Ek~~~;:, die ~ 
Unzulängliohkeiten und Fehlern bej den ersten Luftangriff .. ..-

maoht w •• S4m tmd: wurden, -i!\:lgän~111.':th ... " .ae~ 

~nen weiteren Raum nahm das Problem der Not- und Behelf.bauten 

und BehelfsunterkÜllfte ein. Ioh hOffe, daß 81e gerade aa heutigen 

Vorm1ttagaus Ihrem Besuoh 1n der Lehmbau-Sohule und aus dem Vor­

trag von Altner mit seinem Bauka.ten ein1ge Anregungen mitge­

nommen haben, vor allem d1e Anregung, daß eben jeder sioh selbst 

helfen muß und daß 88 immer tdn'en Ausweg gibt. 
/ 

, Das uralte TheJllB. verwal(t~~~Jere.:~.(i~~~~, ~~.~~Oh. ~ek11 ~8erer 

Tagung nj oht gefehlt. HierzuJ/~ ne" •• ft!Q~; di e Gelegenhe i t.l. .. \. 
, ( ...,.. ,'; ~ . (,- . I, ':'; 

••.. '.- im Ansohluß ~·daJ.l,l, »eleet zu spreohen; ~fte li •• eriNfts. Zu einer 

wirkliohen Verwaltungavereinfaahung werden wir .eine. Eraahtens 

er.t kommen, wenn wir Daoh .dem Kriege/wohl durohc1aohtlbestiD1lllte 
~ .... 

seit Jahr.ahnten htl1Uge Pr1nzipien/über den Hau:t'en hauen. Da. 

heilige Prinz1p, da .. d6UlIl absolut .terben w1rd,--d •• kann ioh alao 
,<',,-

jede. sohon voraua.aßen~-w1rd Q ..... Überbewerten de. By.te .. 

des Pyram1d8:6.~:ln. daß nliml10h einer nur in einer höheren Gehalts­

klaa.e .e1n kann, nioht etwa, we:ll er etwas leistet oder mit we­

n:lgen Arbeitskräften ein reiohes llrbeitsgebiet bewiiltigt, sondern 
o...J-~-.., (. 

Inur dkllDr w8~'er zwei von der näohsten Gehaltsklasse unter sjch 
--

·hat, dann drei VOll der drittnä.ohsten und eine wohldurohdaohiJe 

breite Pyramide unter seinem,-na., sagen wir mal V Sitzkiasen ha.t. 

- 3 I, ", I 
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gestern Bohon. wurden einmal sehr weise mit eine. Pat.rno.ter-~ut-

~ ,'4~ .... ~ -
zug vergliohen, ~. Wen.n einer da einspringt als Be8.l1ter ••• Um 

1m La\de .etn.s Lebens 8in paar Stookwerke hÖh~agen muß, .enn 

er nioht gerade Briefmarken stiehlt oder .onat ein Verbreohen be­

geht. ~~h ~l.u~r w4 ..... eft,'\wrnn wir die.es heilige Pr1naip der 
r :.r.y"\~ ,"- ~'" 

'!treiben Pyramide mit brefteZ'·%ä.Ohe einmal bese1.tigen und 8agen~ 
Herr. 8iti werden 

// 
in eine höhere, 8ehr hohe GehaltAklas.30jIfördert, 

wenn Si. mit wenigen Krä~t8n dieselbe Arbeit maohen, w1e 81e e. 

jetzt mit der doppelten Anzahl von Krä~ten tun; ~ann w1rd erstens 

der 8taat ohne Zweifel sehr viel Geld sparen und auß erdem sehr viel 

un Menschen. Auiierdem kommt (lli~.z_rai" d;1·t~e· AnIlehml1~h:k~j~)-
i oh wiederhcrl. mioh (lI&li.:1loh.ma....J/38t~tJ. wel1 ioh ge.tem in e...,;,';~~; Be­

merkungen 8ohon das und :;,~~~. ,e;r-wähnt habe ~~~ ..... "lel1 tmd110h w1e­

der die/Mögliohkeit haben) Per.Önl1ohke1ten zu bekommen, wa. ioh 

lila das illerwtohtigste ans.he in gan~ Deutsohland. loh sehe e. sls 

d~s Wioht1g.te an, daß wir Persönliohkeiten entwiok.J~. Men,ohen, 

d1e sioh an Ä~g~b.n erproben, an Aufgaben sohulen und nicht den 

sturen, .tup1den,-r- entsohuldigen 81 eden Au.druok;.; V.rwal tung.be-
r, ." "'5 

amten ziviler oder militarieoh6r Art. a;~' k~ eine Uniform anhaben, 
,.'~' • ../ J. (. 

welohe er will, er sohul t s10h an Be1nen VorBohr1 :ft.n~ lernt ... r 

Quawendig, tut nioht. Bösee, tut aber auah ja niohts Gute •• UadntuI 

d1ese Art verwalten wir unM "egens81tjg."w.~ ;~rwaltenr.~,ll/e~. von 

der Ka ••• &nce:!angen b1a .um Mensohen. -w-lp .... rwaH'.!2 ~ R.gi,ment. 
' .. 

Also all •• verwalten wir in Deutsohland od.r wir betr.uen e., wie 
/ H 

es 1m B.amtendeutsoh sO sahön heißt. Die VerwaltungMT.rein:raohung 

w1rd also er8t dsnn einen grundsätz110hen Wandel bekommen k~nnent 

wenn wir di •••• hefliie Prinzip etwa. über d.n Hau:r.n stos •• n, wa, 

ioh mir .ben jetllt während dea Krieges nioht leiBten k81 n. Da.:ft 

allein werden w1 r dann e1nen Abbau an "'en.ohen ermögl:f ohen. Da. g.ht 

sahon an bei den stenotypistinnen. Es kann z.~. nur ~ine Sekretärin 

in eine höbre Geh8.ltsklass8 kommen, wenn unter :ihr zwei oder drei 

, .j .. 
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mit einer niedri~eren sind. Man würde ja viel besser ~ahren. wenn 
( "~ ..... C{ 

man von den dreien eine ni~e sehr gut bezahlt - und da: 
/ 

bin, i~~:,~t~'L d.aß man ihr ruhig 300 oder 350 RM gibt - 'A: dann 

hat mari~~-erne gute Kraft bekommen und d18 anderen kCSnnte man in 

eine Munitions~abrik abgeben, was praktisoher und für den Staat 

nützlioher wäre, als daß sie orthographisoh sohleoht und 8.~ der 

Masohine nooh sohleohter sohre~benw loh mCSohte Ihnen gleioh etwas . 
sagen. Wenn Sie hier auf dem oder jenem Gebiet in E~nzelfällen, 

klassisohen Einzelfällen Kummer haben, dann sind Sie bereohtigt, 

mir einen persönllohen Brief zu sohreiben. Sie werden in solohen 

klaasisohen F~llen me1ne Deokung bekommen.~~ ea 48aa-.a.h«ft 
-1'" I! 

k6WHtft. A4erdem ~ ... ~~~e( 2~~ bloß bemerken, -ea e.F"eA. mioh 

wirklioh jeder Brief ... ~ 1et nioht BO, dkß 1rgende:1n Brie~ 

hängen bleibt. Das };lat es früher nioht gegeben und gibt e8 haute 

nioht. Sie können &lleo in Ausnahmefällen .... iob- jederzeit an mioh 

wenden • • 61 Iren,... n&ltUrlioh nioht in kleinen Dingen e-eILa, die un­
I 

wiohtig sind. Der ~ei:~.T.g hat für jeden Menl:lohen eben nur 

24 Stunden als Mögliohkeit.'- 'y Ir ':. 

loann l;w;I.8~~' s.~~(, die unendlioh wiohtige Fra.ge der Fü~~o~~e" ry,:r;. ,di e 

Kriegsversehrten a18 Aufgaben der Gemetnde und GeBl.eindeverbände~ 

Sie ~t /ihne~/Lande8hauptmann Kolb~w\ vorgetragen. Bei di"sem The-
.. -.'-

ma, das ioh nur zum Teil mitanhCSren konnte, möohte loh an Sie 

alle die Mahnun~ rlohttm und gltd ohze 1 ti g d1 e Bitte, die i oh 

ganz am An~ang, ~lß ioh ReiohMinnenm1niater wurde, an die gKOze 

BeEi.mtenooh~~t ger10htetldl habe. Borgen 81e in Ihren Bereiahen 

wld zwar gerade in den Berejohen der deutsohen Gemeinde und deut­

schen Selbstverwaltung vorbildlioh da.für. daß wf:r;'/ einen tmderen 

:~-?;~um--~~~_~_~Ohen VOlk~_~~IlO~~0bekomm~n/~" w1 r I-Ba im groJhn 

stil, 1~ e1ntim ~ohleohten ßt1l, haben, Wir mU •• en von den 
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Formularen (~d --~~~d.-er R~~~ von der ~~:::~~ wegkommen, 
I -- -------.-- .. ---- -. ---

die etwa besagt; ~nn Si. nioht bis zum sound so vi.lten das 
1/ 

und das getun haben, dann haben 81e eine Strd. von ~o-~<\-.o. 
" , V0A\~' C>/...L.:. ~1-J -

viel zu gewKrtlgen. Wir milssen endl10h einmal von der)~aBl. weg-
,./.. 'e -V"--"--'<\..: ,_ > {, I. -'-- / 

kommen, ~ie d.voft &~8geA~ daß der Mensoh ~ohleoht 1st und nur 

duroh Strafen gezwungen werden kann, sondern wir müssen zu der 

Basis kommen, die eines deütl30hen german1sohen Mensohen würd1g 

ist. Dieser d8ut8oh~ Volkßgenosse, der sich jetzt wahrend de. 

Krieges in seinem groBen Durohsohn1tt tio~anta8tisoh anständig 

benimmt, ist ein anständ1ger Kerl. Ioh kann bei ihm au! s.1ne 

Anständigkeit bauen und paoke ihn zunäohst bei seiner Anatänd1g­

keit. ~so wir können die Leute einladen. Es iat etwaa Selbat-

verständliohes. De.we~en .erden wir nicht dazu kommen, daß wir 

uns etwa2 gefallen 1"8en.·~ ~nn ee he1ßtl~S1e werden gebeten 
-, 

um BQ unQ 80 viel Uhr auf de. Büro zu ersohe1nen, und er er-

soheint nicht, dann wird die näohste Aufforderung eelbstver-
f--- 1 ...... \« ·t 

8tänd11oh ~ sohärfer~ se1n.-- Hnd Q.iI~m w1rd ee ~He Aufgabe sein, 

-- da 11 egt me10tenfl (Ier Fehler bei unsr c1aß w1 r un~ere Herren ß.-

amten d&zu erziehen, a10h die Milhe zU,maohen, mit d.em Menne nun 
r ... , 't ' • '" ,,, \. 

zu reden,sloh ~ herlUlzuholen und AI:em zu sageni, 51ft, pa.sen 

81,e au.f, Herr Huberl 8ie liaben von uns eine Einladung bekommen, 
... , ., t ,., ) L ~ "f .. _· ..... 

der sind Sie nioht gefolgt. Jetzt haben wir Sie in ~'Ton e1n-

laden aUesen. Haben 81e eigentlioh gar nicht verstanden, wa8 
'I 

da8 bedeutetl-Wenn wir ihm da8 einm&l klarmaohen, dann wird er 
, t-" ./ •• f'. i ( ., .. .-1 ... 

91nj ge Ausreden haben, die .w+N~~ i h.a dann tUUiP.4....- mUsa.n. 

So wird e6 1n dje8~n und in underen F~llen Bein. Das 1st selbat-

.Aes.e:t",und hier darf 10h w1rkl1oh e1nmul' sagen, meine Herren, 

c18,:'~'p!,e«:'.ht/:!oh aus e1geuster Erf6lhrungl.-~ kostet Zeit, viel 

:te:1 t, daß kostet, zuaaDUnfmgeroohnet. LElb~n8j ahre. Aber w1 r mi.iflflf'l1 

- 6 -
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un •• re ß.aamtttn B.amten dazu 8rziehen,' daß nioht daa li.be Volk 
I 

I I J_ 

fUr sie da B'ind-, Idond.rn da..8 wir i'ur das Volk: da sind. -AIIt.-=lfeirtem 

/"6'~ii~~(~1;d 6&'i 11;" ~: zutr .. t:C .. ~, die Notwend1gke~~'-~~~;~h110h 
anständig zu Bein zum Volke, Ze1t fUr ~1nan armen Mann oder BO 

/v ... '/( , 

eine arme Frau zu habtin. d1, s10h einmal auswe1nen 4~ laM8eft.~a8 

brauohen d1e Mensohen nun manohmtil, das kostet eine halbe Stunde 

Ze1t. Natürlioh, wenn ~ alle so sohlau wä.ren, wie der Beamte 
t...-, 

~" "08 .. ~~ s6lber Zu Btdn rr,llJubt, l1linn wü.re eH j;>tlnz ~roßart1g. 
_8Q..."',,J,A.,.- .. 

};Junn würde der'1rn II'e1egrtlmmaLll mlttt'11t:'1l, Wb.8 er v.111 und der 

• 
tell ~r1f:ld1~t. Die kLt~1ntJ 11'l'ldl, ,1e1'811 fvltlrln tI;uftd Jen 1st, d1e die 

Wtt1 L t:;ruu ip !.)ruu Ulld tl<lllvwl'/, 111 HohVlU1'l, ~l1oht 0,:161' die bl1!:)~e-
.\ I:', 

[itiL:t, Llllt' t~1tll'n NHllHtI[', !\lllllltll'll .f\l(J lJIlld !11011 l,uniinhBt fl1nmlll IlUh-

W"l!ltHl Uillt lfluB dt<m IItH'l'll >.10\(1'61.111.' (),\er' Intlj'tJl<Lor tH'.üihltln, wun 

I'tlr tl11lell humlfler u1tl tUit und d/llln IIlUI3 der HfJ!'!' ;)okrettir oder 

d,er Herr Inspekt.or 6l!1 t dufiir rwben une! ihr rl~t! MÖr:';11ohke1t ge-

btJll, dUJ~ tl1tl 81011 e1nmu1 11UH:3111'1oht. flut er in den Dienststunden 

d 1 tJ :l tl 1 t. II 1 0 h t., d Ull n tl ü 11 e r H 1 Cl h -4t+H--tt-l~-Mttl'tn-~ d ~ tt 1<'1' a U 

\ 
lltioh den U16l1stl:lLunl1eJ1 konllIl(',n ltH:ltltm Utl\t 8ugtHll, Die Gaohe <1uu61't. 

atwu8 Hmger, konuUtHl 81 e dooh um seohs Uhr nooh e1nnw.l I'.U m1 r. 
, 

W1 r mus6en nooh 61 nmul dUl'übol' sp roollen.- ·Wenn 918 1 hren Kummer 

lougeworden 1 at und lter Beamte 8cq~;t 1 hr; Jle. müaB8n w1 l' jetzt d1 p­
I 

setl Formul61l' uuafd11ol1 1lllli tiM muolam wir OH8 80. ""gen de, Kind!':l, 

Lt .. ., krault tst, .. 1. tul.ronllH'e luh lIlul mit dttm DOktor~w1eso: 
(tann .... gt l118 b'rau: lI'at>elhurt,. l1er Will' tll) nett. J ... In nelltsohlllIl \ 

(1a tat <1 .... J .ohan In O!',1nung.-U •• koutet (\e* Herren H .... mt.n eine 

lualbe m,un(!e, aanohmul .11fl~\lngu vlol, tullb. ~;tunctfln • ... ' •• 8<1\ 
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81.--d.rauf tltHMHh/Sj e wtirden unter Ihren Beamten groBe Idea11eten 

hübtlll. d1t1 ti10h ktiputt l'üokern U!Ht :11 .. wtlr<1en &n<1ere haben, die 

" " j oh kiiIlIl .ben ntoht.- Denn 

oillwnd. .. ln Si .. dilitüe H .. rr.n B ..... lllt&l1 e.P~t.~a· ,mal g8n6l.u Ba aohwe1nEt-
(,-

:, , ,J. .• 

mMtitij~. wi. t1ti du. Volk behandtiln. Gerade rl1t1. d1& ~natztg Bind 

g .. gtamÜlJer tmderen, -4!. I:dnd öm tlDll.>f1ndl1ohatlen. w.nn(81~/~~\ selbf'T' 
iL " 

t~'1.f t't. Wer j eJl4inden vom Vol_k öohlöoht b8hl:lJldel t. der wi rd von 

A1.,j U~Dl Vorgtuu.tl' t _tU l.l,:?oh lIIub.l t10hter b eh6l.ndel t. ÄllBerdem 1st •• 

.. in., Unk6l.mörad*,ohü!'t.l1 oh)...", Wenn dtH'~ 1 ne 6lnstan<11 ge Ide",l1at 

IlmI ld .. Iuoh*, I.:itundtlll (1bfH' l11tl Z.,1t Dienst maoht und w10h w1rk11o 

*,uhlebi l\eti.ll , weil üt' OOtH! ,1 .. u 'I'ou Zum Volke nicht 130 h",t. Die !, /, 

werd,m w11'.r~lehtJn. Und wer der .lL.rZ16hung n10ht tolgt, der fl1et',t 

dlllUÜ T"~.II. MtII1u. Uerl'A1ohlllf~enl lJ;lnm.l haben wir ja w1eder ,lI'r1e­

,1l1u, WÜ wir niuht. mit .Iedunl ... rb.it.l~ InthuJen, wo nioht jeder uns 

ilügtUl IUUllll J-al sind 1.:)1 •• iooh troh, d6lß loh btil Ihnen mitarbej te 
~ 

b"j .hm '-ItlulllohtJUUl4Ulgtil. Q16l.ublitu Si., dlllr6lU werden "-ir nicht sohei­

t.ru. DIIlIl k.buu .. u 811. ull" ,ten Ih'.id61rn, die l.:3ie III.U der und jener 

BLoll. hil.btlll. lWL1 tUI hil.t tlt. jeder;: aohon eraählen • .H;a iat bluoh 

u 1 aht tlU, ci.tl W Il' ~ ~rüntln 'l'18oh~ kIl der Sp:1. ta., sar u1aht 

wtlil~tm, w1 .... llllt.tlU il.ulitdöht, .... 1. wias.n ea ~~lÄ "'Ll.~.w..1ohnet. 
loh konut. Um.tI im tdnltotJlnllln liltl 'l'yp .. n il.u.f.ählen, d1. jeder von 

ItUhW dil. oder dort tu litdu.l' V.rw~llltuu~ h.t. loh bitte, Bahon 

J , ...... , 

uloht III.Uhl' ~duil.l'''~l)r1u~..u, il.lti 'Pferd,. ~a» Ioli .... ~ Wage.n' ~u ~1eh.n 
... \ 

hlllt. W • .u.u il.ltJo "*e 1r':Nt~'. fl'tfWHllil.lh ~WIl V~lk au .e1ri~\ e1ne ~roße 

~Iil"hutuu~ hlllt" ::iv 1&1t _~10) in tll'lHtll' 1,1n1. wichtig bei dan Krl.g~­

Vtll.'''ehl'tlil.l.l. u.uli Htnttll'bll.b4lUuu. 
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Die Sioherheitslage des Großdeutsohen Reiohes, die 88-Ober­
(;,',-/(/.-/' 

gruppenführer Dr. Kaltenbrunner behandelt hat, eRgib~ ein Bild, 

Jas Insge8~t für das fünfte Krlegsjahr ~ .b801u~ b8ruhigend~1 
\~ 

1st, wObei wir selbstverständlioh wissen, daß wir Ble'e~ht 

Millionen fremde Mensohen haben. ~~QA .i.Al1le8 in allem ~!eh ~ 

~ können wir absolut b~ruhigt sein. Eine. Versioherung kann 

ioh Ih.;len abgeben. m: ir~t'l~iner Stelle wird i/1*QQ I'l~eh'tt die Ge­

r~ ej~treten, daß der Krieg nicht gewonnen würde. Außen ge­

winnen wir ihn ohnedies, und innen wird nioht das geringQte 

Feuerohen aufflaokern, ~B :! rgendwann einmal gefährlioh werden 

könnte. 
--. 'll::'" 

Das waren nun ~ di e einzelnen Themen. Tagungen sollen' aber 

,&i~l:t. nioht "'Jii1, nur ~e&~tH'Iea, ~1iIS ~i" in einzelnen lJ'aohthemen, 
, ,./, ,. 

und ... cn sie nooh Ba wlohtig Blnd, ~ ereohöpt'en W'\d 1n einzel-

nen .fkges- und zeltbed1ngten Fragen, selbst wenn sle Ji..OBar l:I.US-

sohlaggebend sind t\ir die Erfüllung der der~ei tlgen Atdgaben. 

Wie ilHfter bei allen Taroungenl-...4J" 1QA ift -der Bq' und W+ Bespre-

ohungen, die ioh ~ der SB abgehalten habe, BO halte ich eB auch 

bei den Tagungen, die ioh nunmehr als Reloha1nnenminister einbe-
r, 

rufen habe, Jl4ml1oh 'daß man:~ am. Sohluß von der Tugesfrage 
,(. A , 

hinweggeht, von dem Zeitabsohnitt, da, .,j,etzt das Jahr 1944 oder 
,t 'f' 1\ I· r ( ._ 

1945h-.1Bt, um ~ von einer .twas gröjie»ell. Warte aus Rüokbliok 
c... " {( r 

und Aueb110k zu ~ ...D.w:L1IIalUl._.w.ir. Bllokul'~-\tftd-Attllblick tun, 

)ann veraohw1ndet ~f'e N:t de6 Tages, dann w1 rd da., was wi r alo 

t'urohtbar wlohttg ... I", grauenhafte Katastrophe onilahen, klein un(1 

unbedeut.nd, b.j all um flohmerz, den es uns zurugt, und w:l r erheb All 

uns über uns selbst und über unsere Ze1 t. 
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Vor tl:iusend J61hren. im sehnten Jahrhundert, also naoh dem 

Jahre 900. da war eine Zeit, in der Deutaohland eine. ähn­

liohen Sturm aus dem Oaten ausgesetzt war. Die c 4escd:lgen 

Magyaren, Ungarn genannt, letzte Ausflüsse der hunnisohen 
( vL4'~' <'I ~ 

Reiterstürme, maohten)lhre Voratösse bis weit über die Elbe. 

König Heinrioh I., der zweite große Ein::lger de. lieiohes t -
\..... ,"'- /,/ • I""" ': .. .:....-:-.. _-:::: ... ~ 

Karl der Groß~er erst'.,. 'K~nis Hejnr' oh JUIloo.r Iwe 1 be, . 
hatte mit der Abwehr dieses Vorstos.es aus .Asien Beine Le-

bensautgabe zu er~üllen. Dabei dürfen wir gesohiohtlioh nioht 
",~ '\.j"'''\.... rt ...... ~ 

vorgeS3tm, da.ß~ heiden Enttlohe1 dungBllohlaohten, die da-
., 

. t,,' 

mill durohgel'oohten wurden"e::lne bei Hi_de an c1er Un.trut, 

ulso tiet 1 m Herzen Mi tteldeutsohl8Jlda und(ti. andere aut' 
" / 

,I .... I 

dem Loohfelde bei Augeburg, Gooh m.~ 1m Herz~n SüddeutaohlarO 
-' ;' ,~ \, ',/'" , ,/, 

.. 8eWe1a&n .. si tul • ' ·l}&a :~a;.~~ t ~h1!t-· .. RiH &ft.., ßaB Re::l 0 h. 11a t die 8 e 
'.).\ \ /'.;" JI ••• ' / 

Zei t überatl:inden. ~ für uDs .~ tdn Bew8ggrundJ-4"~·---U • 
.. " \ " I. (....... .'" ... >~ 1 I ..-".1 " I. .' .<\. I, 

d4 ... r -d4-:* kIf: inmUt1g s-hu1, weil:- naoh ganz erklärl:1 ohen und 

von uns erwart.ten Gründen der Russe nun. in einer .Art Bru.ai­

low-Ol'tens1ve(1m Winter 1943/44/;"it Gew6.1t anstürmt, weit 

1m Osten,nooh viele hundert K110meter von uneeren Grenzen ent-

ternt. -daß --hierkeflt ~n8oh i I"~ndeinen Grtlnd'--hatJ kleinmUt1s· 

_;l.U ~.ln_ /Warum erwähne ioh <11 e8ft Zeit gera.de vor Ihnen, me1-
I 

ne Herren Oberbürgermeister? loh erwlihne aift deswegen, weil 

in der Zeit die8ell asiatisohen Vorllto8s88 über die Elbl::lnle 

die deutsohen Stlidte ditt 41t}'sten Vorpo.ten geworden !31nd 

:1n der Abwehr di •• es Angriftes. Heinrioh I. heißt nicht um-

8on.t der Stildte&IÜnd.er. Er aohob d:1e 8tädtegrtindungen daullAl.lu 

bis an da. weiteate ö.tl1~he Gebiet vor naoh dem Osten als 
f~. ~- • 

Wall. Die Städte 8j~ der dlU1lB.l:1gen Zeit ~:t'angeft)- die 
.'. "'( 

te.te8ten EürgenJ4i~-~~~t.&tan.~d überzeugtesten Tr~ger 
t, . 

des Re:1 ohllgedankens gewesen. Wenn Stände ' .. lI'ürs~.nr' 

- 10 -
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geistltoh~t und weltliohe'1Fürateny die Träger eines landsohaft­

lioheR' ..... i6Q !a.ue Q.-der eines dynast:1eohen Ego 1 emus waren, und 

im La~t' der Jahrhunderte allmählioh leider mit Erfolg alle. 

dazu taten. um das Re:1oh z~~erbreohen/~~ ~~1ng~T so w&r.n, 

von einzelnen AuanahJnen abge.ehen,- die deutsohen Städte der 
(. ". /" (, -"'-

Hort dee Reiohsgedankens und die Apb~8e. der Treue zum Reiah. 

Die deutsohen Oberbürgerme1ster haben ungezählte große Pereön-

110hke:1 ten aus ihren Re1hen hervorgebraoht, di ~ Vertei d.1 ger" u.wl 
~--"" \'\,. 

Verfechtert._1..:~ vielen Einzelfällen mi t Blut und L~b~:t'ür die 

'~JElnhe1t 4eQ Reiefte~ und filr d~Größe des Reiohes gewesen sind. 

~--re-t~he--"{}ee~~a.~., (~~ine re1·ohe ruhmvolle Trad~_~i~~~!~_~:1 e 

Gesohichte der deutsohen Stä.dte und :1 hr.;- Ob.~bü;~ermeiilter.J.t"l·: 

Es folgte der Zerfall des 'Redohes naoh dem Dreißigjährigen 

hr1ege, b1u eSlse'1n llhdtl/1w J6I.hre 1806\ find. In c1.1tte.,r Zeit 066 

Zerfallesl_.44i. wurden dtmn t1uoh 1n den Btltdten d1f) großen lIauge­

o1nnungfm kltl1ner,eUe gro13tJn Gedl.l.llken und Ide4118 weniger und 

der Bürger wurde zum » ... " ...... \>:tllhlbUrger, de;' i ~ Dei nem 

Stadt~arlawent ef~ um Alltago:tragen rQ~te und K1rohturmapo-

11 t1k Illo unendlioh w1oht1 g an.ah. 1871 .. B1.marok Igründet, das 
------ - --~-" . 

ne1oh. Die kleindeutsohe 'LÖBung der deut.ohen Frage wi rd W1 rk-

l1ehkeit. D:1e großdeutsohe Wllr dumals naoh der we10en Ansioht 
" •. ' (J' .-

dieseM Genies B:1smarok und buoh wohl-atiWtte naoh unserer\geaohich1 

11eh.n Erk~nntn1s nooh nioht erreiohbar. Es kommt d'r Weltkr1eg, 

0'" kommt die Syetemz.,it. Und wiederum' in dieser Syatemze:1t .. ~ft-., 
·k.a die Städte und ihre Stadt~arltl.Jllentfl auf ein n1edr1gea N1,.-

veau. Sohaoher, H~del und Stre:1t -UItd kle1nate und all.rkle1note 
f ,I."', ~( 

Fragen\ in häßl10hater li'orm .... rdftn dem Volke vor Augtm geführt. 

D1 e Stenwelste11en 1,n den 3tadten errungtm, ohne daß d16 einzeint 
~~' "-"c ,i ( , k • I ,/~ 

ötadt etwae d&i'-tlr'--k~l. 01 ne traur1 ge Herilhmthe1 t. Zentrum und 
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4-Bozialdemokr~tie nisten sioh in den Stadtparlamenten ein und d~-

:famieren di 6ae Einr1-;htung~' 'd~'amj er8nli(~~~~~~: ~il~' machen, der 

'(~ft~l~h~ gWlZ verstanden hat, fluoh die Kommunalpol1t1k. 1933 1et 
,/, <' /, 

die Machtergreifung de~ Führers. Deutsohland - ioh möohte ea ein-

mal von dieaer Seite beleuchten; tut gesohichtlich einen riesigen 

Sohrt tt vorW1, e1 nen Sohri tt, den w1 r,- wenn ~ e:1 nmal von uns -t, .' 
(".;. 1, r, .. ~_~_,_ • r ~,(" . 

/ als wir spreohen darf.; Io:tlH ßtci.dte des 1{e1 OheB,~tim be_sten ver.tehen 

ß1Ü"_ und begruB"en müiJten. ':01" Triip;or d.'-~ H~~~B~.d~';\~ Aue 

dem He10h cl06 JuhreH H"/'l, in dem fluyern. Württemberger~·tft1ohs6n, 

~ljoh in e1noll1 ll\mdtlfJ8Btuut?-u e1nf,[I1 Hegr1f:f DeutEloheö He1ch be-
I ;' { , 

I\PIllllltl UIJd 111 dl'lJI i(~l' ('11L'.(llno'ltln bUYl'1tiolwr', 11tH 1m oldtmbtlri.;illohc'I; . . ~/. , 

;11.: ht1n""llt:in(1h~ll .. 11111!;l'III':',1 ::"11"1'; 11l'011l111Utll1l' ;;LII(J!.llfJtlKo!Jöl'1!::';el' .•.. 

,hHJ)'\tiP( :~tllllt!lülll:!,l,dlU('II::',: ,·1 L }'1'111,1.1:",·11 I 11 fIlI1l'r'd'·1l1.uoh1IlTld 1:':01' nIellI. 

der I.ulldotll'lll'JI,menLe, dur'u!> <ilr 11;I.lrlL.(' 1·.nLwlul{l\Hl~', da;.; Ue~ohHHtatL-
. I " ' .... , i, I < J. I. ,i..j. 'I r I " .. 

IlulLel'c;e:'eL:.eu, du!, du' 1·'iUll'tH' ulrq~cL,'1LeL hut,' dllB 'N1r dl:mn /luch 

Jnner11ch I::i.llIlliih11ch DHuts,:he werdtHl, diu in Pommern oder in Württ,UrD. 

hflrt;, (116 in Sohle::l1011 UdtH' in ()}clunburK, die in Saohsen o(1,er in 
. {I(" r .(" I" ... , 

1,1 ppe b,ehe,1 ~~te\ ?1.tlr g~bC?r~n H 1 n,1. ~~ Landsnwnnsohll.:ften· tun 

wir den 0ohr1t'ti, dtl..ß wir Deut.:\(~llt-! H1nd, die in 1rgende1ner Bohönen 

, I I Helmllt unseres we1 tell Tfe1 muLlancl.tHI [:I;6bortHl 81nd. jl/lt '19;')8/39 { ,:. '. 

'rter FUhrer fühp~ die <ielltHchon 'l'e11e des Gruedtlutsohfln l1e1ohee heim. 

~~--eehr'~ -kbf:tn80 wen i p; wfe Wurtt.mberg oder 011chsen 1m Juhrf! 

'11:1'/1 B10h zu dtllll lltltl;r1ff PraUfl6ltm bnknnnen konnto, flundern nur ZUl' 

11/)1101'611 Ur('l1un~. :LU UtlllLuIJttlUI1,1, tlbuliHO !{lUI' Will' tHI, duH ('I' ll'ilhrer' 

In ae1n&r Wej8h~1t. 1m Jahre 195d dfln Jiegrlf:f GroBdeutsohlund üohuf. 

Denn CU6 ulte OsLIDBrk und dUf:j ~)udetenlUJ1d, d1e konnten Bioh nioht 

1n die OrdnuIlSi b.uf gle10her ßbene 4n·-d ... ". KlejndeutaohlW1d e1nfügen
o 
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sondern sie konnten sioh nur in die höhere, größere und beseere 

Ordnung ~~_~~~!~~~;~_ Ub~~~~_~~g ~~~~ur.xa:.:G;~ßd.-~~t8ohlandJ. 
Mi t Großdeutaohland ging nun derselbe Prozeß vor st oh, den tch vor­

her bet Deutsohland Bohilderte, ~unäohst der ProzeB, daß wtr be­

griffen, daß wir zunaohst immer Deutsohe s1nd und daß es dann erst 

interes.ant ist, ob dieser Deutsohe in Klagen1Urt oder in Stettjn 

geboren iat. Selbstver8tändl~oh stnd diese Erkennt~is8e in den 

ereten Monaten oder tn den ersten Jtihren, Erkenntn1sse des Verstan-

des und der gesohiohtliohen IDrkenntn1s. Der Krteg jedooh, der 1m 

Jahre 1939 ausbraoh, hat hier \~j~en Ver8o~ei;~~-~~~oz~ in einem 

rasenden ~eBoh:1 ohtl1 ohen Tempo Vbi- ~Ln8» li'~~~~.~ ii;l~-~urohgefÜhrt. 
Di e Zeit ist ,uns zu HU:fe gekommen. Denn vi er Jahre Krieg haben 

I ~~'" t)f~~)I( I~ ~.~j .. ) 'Il),r,t t • 
t:levi$l.-.j,\ft ZusallUnenwtiohsen,''Vor si oh gebrtioht, w:l e 88 Bonst v:f 81181 aht 

'zwe:l Generat1 onen 'und diese n1 ohtganz 80 vollendet gesohat'ft hätten. 

/In die8f11J11 Weltkrieg ftUft-, in dem wlr Jetzt fItehen, Bp1elen ri16 Stiidto 

wld sp:telt die Gemeinaoha:ft, d10 Gemeinde und ihre Selbstverwnltung 
>, /. 

t-dne Rolle, wie Bie tnß1loher, der nur ßtaatlioh, -tt\H' bUrokrat1soh., . ./ 

organisatorisoh daohte, ~+eh nioht hat träumen laBBen. Der Krieg, 

die.er härteste Vater aller Dinge, hat h1er wieder die Grundbe­

gri:f:fe (unseres Lebens zur' Gel tung ~~b;~ohW itd4te Grunderkenntn,1s8e 
/' / - I ___ • ,~ .' , "/,,. 

und Urkrä:fteY'\.Ul.fil4UI.e -Leb~n8 I di~Uf"krtrl't, daß ' letzten Endes' d1 e 
_ {".fr !., 

delbathil:fe, .. t- sie in der Abwehr dei! Angr1f:feB,~..-r--ltie 8elb1t'tr-

Irl-r.r.,-ttei--"+. in der Ab8tellun~ (\er Sohilden oder in der 1I1lfe fi.lr 

,j 1 e aeln61 nBoha:ft, d1 e 61.ulIsohl61.ggeben(1e Kraft 111t, ohne d1. e. 

keine IHlfe gibt. Ihre St.llung, mei ne Herrtm ,uberbUrgerme1 ster, 

d1e(Jn Jahrzehnte~'n~~ staatliohen beßmtenmäss1 b en Denken~ohne 

Zwei~elYin den Htntergrund gerüokt war, 1st in wenigen Monaten und 

Woohen 80 610htbar in den Vordergrund gerüokt worden. - wi ~ 118 es 

sioh selbst n1emala hätten tr&umen 16l.8s6n. Ge.ohenkt wjrd Ihnen 
(11 esel!l) 

f.Hll b IB t V6 r Alt äii<1l J oh ·:::;[ftd~TM'd •• 8'~'UDd8.PÜ oktwaxdan n 1 0 h t • ') 

/ 

- 1) -
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G."o~,-d± ••• Wandung dee 8ebiekeeJ..~):1 ••• Oh8.noe, d:1e) 

der alten germanisohen Selbstverwal tung ~~~ -Ei~h1~C-k~~~'er- 1n--;;-.­

sem Kriege gibt, muß von j.dem Einzelnen von Ihnen b:1tter und hart 

verdient werden. Jeder von Ihnen wird früher oder später, näm­

lich in dem Zeitpunkt, in dem seine Stadt einmal angegr1ften w:1rd, 

eeine Lei.tungsprobe zu bestehen haben, für sich persönlioh und 

für die Selbstverwaltung der Gemeinsohaft, der er voroteht, näm­

l10h seiner Stadt. Die ·Mahnun~; n~~ R1A als deutsohe Volksgenossen 

alles zu tun haben, um den anderen deutBohen Volksgenossen, die 

Ihnen ~v.rtrüut Bind, zu helfen, ~ brauche ioh Ihnen nioht zu 

gebtm, denn B1e 1et selbBtvern-tän(Uich. Ebenso wie ioh ltulendie 
/ 

Muhnung( uls ObtjrbUrgermei sterin 1 üht nahezule.e;on brfiuohe, dJiß Sj e 
.~ ./ "._.~ (., ." ., ~ r /. A '. ..' I • .. 

dj eSe g •• oh:tohtlioh notwend 1 ge und 61 nnwli ge Gelegen!Hti t; ~j e 8tfJl-

lung des Hauptes Ihrer Gemeinde, Ihrer Gemeinsohaft, d'. Selbst-

verwl11 tung erneut zu befest1 gen, ;,ffi.d.-4Prietttl zu be8;,e.'t!f~eft, n10ht 

-vcrtlb ergetnm-±-al51!J-en. 
-7 L 

/-tJ~~-darf -!-etr(Q..i~ _~tV!t9~J.,\ID~-nW1'lwe1ter skizzieren. M1tten 

in diesem Krieg sind wir in den nimmermüden Gang der Ereignisse 

tJ;eutelltX,dorlll d1eo6 :6e1t, in (1er wir leben, dieser zweite DreiHi~-

jahrige Krieg, h,at eiJ1e wlhe1mliohö .H;ile un nioh. Ge8ohiohtliohe 

Ilbtwioklungen, zu denen man klonst J",hrhun<1erte brauohte, spielen 

sich ln-.einem Mensohenulter ub# WH.hrend wir kaum 1m Inneren den 

Begr1t'! Groß<1eutaohlun<1 1n ... llen Htdnen Konoe(.uenllen und seinen 

r{l1ohen Folgen r1oht1g vorurIJH1tet heben, lcommt 

Bßtu1llonen, i~-~~~~ der rr~~~ 
ber~d t0) 1 n den 

den IHviBiontln 
-I' .-.: / 

gel'manisober Prägwlg. die neue IJ:ntw10klung lIoum AUBdruok,' die Ent-

w1 0 klung zum ~ermtUl1.0hen He 1 ob, zum (jermWl1sohen Re1 eh Deutsoher 

Nation. Niederländer, Flamen, Dänen, Norweg6n, selbst Wallonen. 
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bekennen sioh tn ihren vortreffliohsten einzelnen J4llnn.:rn.-aa-
r'vL",-~. 

~~ mehr und .ehr, nun ~~.r in größeren Soharen zum ,ermani-

sohen Abwehr- .und Sohlokoalskampf und zur Idee des ~ermanisohen 
Reiohest .i~.X' Se rm"8' liefte" ~1iI .... hu.eftdit tn der Erkenntni s, daß 

diese 120 Millionen Germanen nicht auselnanderstreben dürfen, 

sondern daß sie steh eine Form wählen müssen, die sie zusammen­

hält. Darilber hinous ze1ehnst sich schon für unser Mtlnßoht:lntilter 

j t'ür unsere Generat1on'der niichste .~chr1tt ob; die Ordnung .&1ro­

pas. 'dttBßiese .Einzelstab.ten, Huch wenn H1e sloh n1oh_~ zum ger-

1Ill.Ulitlolwn WetHln (~hreJll 1l111t rl/lch;bc\(rmfJn l\Cinnen,-ob bit) nun Est-- . 

tlHt~ oder LeLLl.ft[lli qder L1tuutll\, LI'(JIILI(~II o\er :Jl.owuke1 hell.\on;-
l , ., ~ ' .• j ,..... ) ..r\ 

M:f:l:U ~i:~ ohne cl 1 esen Ordlllilll},sk8rn GroßdeutscheB 'Germu.n1 scheB Rei eh, 

l:IL ,lie Kl'()f~e Entwiokl.uIltz;, d1H il~Cl! bllß dAIll Hüokbljok...Q:r~~_ 

lJuf df'tt V/ll,.I'~'~~I,1 ~l-'-V~'M*"ft~~~i<tt1 ·tHttt-den W1n t, ... ln d 1 HHOB lwili­

[!;on Hej(;/)(j'i, dl:i:-J tl~1L Juhr'hundel'tün büstundoll hut, und. (il:iu [:lieh 

für dje ZukWlft in nooh größerer Form l:ibzeichnet. 

Und nun kOlIlmt wieder die rl\II~Hl:lfrl:l.l;!;l', diu l~roge, <11(j UnE.I jetzt 

drllukt, die 1I1lJ.!Joher CU) :.)1e, IlH~irHl ~!erron (lberbUrgerme1t1ter, un 

;)16, IIlt-dne Herren Lundes- und Guulwuptleute, I3tellf~n w11','I, Wie 

duuern, biß wir gef:l16gt huben, denn tltWUH underes gibt es njohL. 

Nun kl:ilill der oder jener aagen.,., Ja, Gott, natUrljoh, das 1st eine 

b 111 iga Antwort, furohtba.r billt g.- S:1 e ist gar n:i aht b j 11:1 g. 

Sie 1st die einzige, die der Wahrheit entspr:1aht und dje einz:1ge, 

dje dem gesohiohtliohon Gl:intJ; entup1'10ht. Sepen wir, uns einmal 
, " I., Ir. ,., 

di e Gegner üIl und sehtln wi r uns selbst an. IH~ Gegner"l 
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,'d-Ruß1ano/ der gefährl:l ohste. ~ IhuH'IIiIll .. a~lill:\tn~ ~europä.1soh-

as:1atiaoh@l. also slaviaoh-mongo11soher Menaohenmas8enl Dueammen-
.J" j \. d ~. (r-

--ge:frurrrt unter "einem ~QJ zni!ok .. ~1'jlb.~~ einem begabten. rassisoh 1r-­

gendwiet"~~1 __ m1Jt ~j~ler guten Beimisohung versehenen KalInÜoken-

::::~~~:j~~::c:~ ~~::i;~~·;i~~~:';~~;;;J.:1;~;::;;:::ft. 
di6smals namens 8tH..! jn, zusaIillnengehal ten ,fvon einer brutu.en Faust, 

('~ -~~~'~""'a:ian;~;;' sl~ViSOh Mensoh zur Le1 stung ~ebraoht werden. 
! 'J " '-,' , 

~ __ ~~_~~~_~_~~_~_~8r:,_.m..?-=:.~~li_~_<:h8 I verä~~el ~.~ System,- vom Groß­

komm1ssar h:lnunter bis zum POlitruak. ~"g;~'Ohloht11ohet, Vorgang, 
_ 1.', .. ' ' .• j f t ... 

der ö!'*er schon vorgekommen 1st ~ "ge4 4. .. w1r uns ...... erh.r.jt.Il 
/',\ ;, .... / -tt-.J'-.' ,41; "t.. / 111.. 

lII\been [ur unBere fukel und Ur~rik-'-itr-aäB -erJ;-; •• w1edfl.: ~dYw1'-e~ 
~er vorkommen wird. D1 es es Rußland 1st 88'j ~'<"d;e:l Jahren, .g,ao~~ell .1 • 

t51uok11cherwe1se/aer Bühre~d1es6n e1nmaUgen, großen und we1sen 
( ': /"' .\ ~( CI' ). 

Entsohlu.ß get'asst hat, .,.- anzupaoken1 e1n ptllir Monat. bevor ~le1'H~ 

un~ tUlpaokte, .4-a--fl-n~-d-r-ei j&h.ci,8eoB Kr1 ef!/ von uns zur Ader gelassen 

wordciIll, w1 (i nOlch n 1 fl e1 n Volk zur Ader gelassen wurde. loh habe var-
i) 4 L,,, /1-

hjn den Ausdruok BruBsilow-O:!:!ena1vtJ -ß~ und m1t vollem Bedaoht 

~~e 10ft fhn KDgewandt, denn der Ruße hat, das wiasen wir. aus 

Naohr10htoI1, die w11' Uber Bt'!1n. H1ntorlund Behr reioh11oh und gonuu 

haben, w1rkl1oh von 81b11'1.n 1.>10 zum KuukutlUB alle., waB überhliupt 

zwe1 Be1ne hat, HUB den Dörfern herausgeholt, unter der Parol •• 

Nur jetzt nooh e1n pu&r Monste, dunn breohvn die Deut.ohen ZU8ammfill. 
, 

Ea1std1e letzte Anstren,.z;ung. Haltet nooh Qual-Der Le1bstandartfl 

·o1nd an der Front --}l6t-tUl~ei\ ... r(~~~~~~--ruft~1-8-01Hl PM:nz,-r.fahrflr. 

d1 «) Arbe1 Ler und Vorarbe1 tel' fdn1 ger rür <len letzten )1;1nslltz ge-
,I ... . , 

Dohloo.enen Prulzer:fabrjken warcm. Der RuBe hat &+n System, j6d6D 
',. ' I ~ . ~ , .f • . ' 

Monaohen ~HUfl j adern Dort', das er erobert,) ~ 15. bis zum 55~{60. 
"""-, 

LobellsJilLhre\e1ne Armb1nüfl lm7.ulttgen und ihn ins Ge!'eoht zu treiben. 

Ei.nJJlB.l,--:--Wlä-d:1tHSe Erkenntnis 1st unumstößlioh lUld logisoh .. hört 

- 16 -
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alles in der Welt auf, auoh das Mensohenre.ervoir des Rußen. Die 

Kämpfe sind se~r sohwer, bitter und hart, aber für den Rußen mit 

einem Blutverlust verbunden, der unvorstellbar ;tst. Rußland alle1.n 
J! .... .- ,'": .. -. ....-~-""' 

wäre überhaupt kein Problem, wir würden es ~e~tre1ben, 80 wie 
('. ,( .... ~ ) 

wir voriges Jahr im Februar ~i t eh;t gen SS-.Panzet'korps die Rußen 

gesohlagen und getr~ben haben und ihnen Oharkow wieder abnahmen. 

D~- WilP .ein etn~is&~-.pani)erkorps. RuBlsn(1 allefrI~ttr8ke-tn-Probt-em. 

Das Problem ist ßchwi eriger daduroh, dBJ3 w1 reben g-egen England 

und Amerika ~u gleioher Zeit und gegen die drohende Inva810n zu 

kämpfen haben. Wenn w1 r uns nun liber ~~d \ilHiA~P-ik4ilt--"'Q,(,)he~~ 
• 4 '. 1 {, • / J 

di_ e,~ef, ,(~d';F~rH ~e8p~, von Engllindfjrn, Amer1 kauern und RU13en. 
I ' 'J" ,. 

drei Bunde.,genoBsen, ~ e1 ner ('en linderen -4ffU •• '" .. hl' b .. ~aune~ 
;i)L\ .. , 

wie dep ttndere, 'tWt--Of:l also 111011t nur zwei FronttlD, Hondern dre1 

oder vier ~, nioim11oh .f<ne;lun(\ und Amerik8 in gew1s8pn Dingen 

gegenu1ntUlc1er, }jngllJ.l1lj gegun AmtJriku, wf'11 l!ngland natür110h weiB, 

duß Amerika ihm einen Ifeil seiner ßes1tzungen abnimmt. In Ehgland 

die größton Dohwier:1gke1ten 1m Volke 86108t und .'War deswegen, well 

eben d:1eüer Krieg p8yoholo~1fjoh idnfaoh keinen Sinn mehr hat. Mlln 

1 wt dooh in den Kri atz; eingetreten, um 1'01en zu garantteren. D&filr 

Hturb öoch (1er 'l'0llllIl..Y. Nun 1llt-d1es6s Polen tt1n1'aoh weg. hß wird 

un Rußlund hingegeben. In I/np) und tri tt e 1 nimmer freoher "'emen­

deB kommunist1sohes Wesen auf. loh teile Ihnen nun diese D1nge nioht. 

mit, um Ihnen zu sagen, Meine H8rren,wunderbarl In ein pilar Mon8tfln~ 

du platzt das d61 drLiben. [30 wird (ltUl n10ht •• 1n. So bequtlm wird unt:l, 

halten B1e m10h .)tltat nioht :fUr gr6l.u.hlm, erfrou11oherwo1Q& daß 

Doh1okfltU den S1_, nioht 8ohenlcen. Aoer 10h teile Ihnen d1e Dingo 

ud t, weIl nBoh einer günz nUohternen Reohnung. solohe Keime der Zer-

satzung eines Tages zur Katastrophe fUhren, 80 w1ß d 1 EI Kai me der 

~erBetzwlg, 1m vergangenen Weltkr1e~ 1m Juhre 19i7810htbur MIrden 

und 1m November 19'W zur Katustl'ophe :f'lihrtun. 

,- '1,/ -
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/~as j fit alne ganz nüohterne Reohnung. Was besagt g:1 e für une? Sie 

beBa~t, daß es 1nsgesl:inlt led1gl:loh e:lne Frage der Nerven und der 

Zähigkei t ist, daß w:l I' dj eeen Kr1 ee; durohstehen. Der Sj eg muß ,_<' ',' 

i oh \UlÖcht~,sagen nach den Gesetzen der Gesch' chte und jeder nüch-

"" ternen Reohnungf-Jlruß--uru.Lw-"l-J.'d d.ep- ö4 efi unser s81 n. BI' muß unser 

se:ln und er wi rd Wl,S~t' '3~i·l. \"arum? Was s1nd dj e Werte Ciuf unserer 

Seite? tljer sehe ich zwei Hauptwerte in der Vlagschtüe. Der größte 

Wert:trbr 1st ubr 'I.'ürt UnscreL' e1gerH'l1 Voll\flgenossen. Ein Volk, 

\ '. '\' -,.., 

mlloll!, 1.11 Wt) l'lit:n, d/lll ~; I';;,) ',11-1 I' II,HIl/,(!Il l!ml::fliluil/:l;/ IJ,t1I'.', 11111,ot' Ii 11 dlH'i 

bl'/ldcllbUl.'LUll, Vljlkvl'l), ,11 (-) L.uhlclllllli:>t11 f:'; (\ 111 Vi elfcllJhtl!:l b~tru~on, 

chen raBß1schen VlerL f',Gze1t:;t,' \lul) Hllein uuf (;rund djeser 'l'tat-

-f:ll:iche,-wemn :.,1ob <lieBer rtH:lu1Elcl1e Wert nicht geändert hat,)... 

und er hHt ~)ich ll'c)IL gOIlTldert, - Jeder zukünftige Sieg gCirlilltiert 

werden kann. Dunn lwt cl1 eses deutflche Volk 1m Weltkrieg seine 
C " 

lJrobe ubglJlegt, und we1ttir hut ~~e~e~ Vollr in' ~ jetzigen Kriege, 

111 Heimat uIld Front, ße1ne Probe tlb~~üelZ;t.. Ein Volk, dH( so an­

sLan<11p; 1et,-dl:U!l l<bnntHl wir 1lt"IILuohen Ibei 1111en F6hl~_!'I1)unter 

une l'uh1g (J1mllul t.ll:igen,- UiIl Volk, dtHI fJO tapller, !::IO opferbore1t, 

i1Jt, d~~ 1ut von der (;.uuhlaht. nioht nur zum ;;1eg tiOndern zur 

J:I;L'öJHtHl l'l'ltwioklung lind zur Behtlrnwhung von l';rdtH11tm, vielleioht 

fdnmal dtll' p;UllZlin Welt besL1ulInt. ~d Hiat' dar:f 10h ön die Ge-

oohi ahte Ihrer Städte uppellierttn. Nur tter Wert unserer Ha.ae 

"&-D-·~.Ii,-'4er es ermög11oht/~ Städte mit deutsohem Reoht, mit 

d~utuohen Oberbürgermeistern weit in den Osten vorzU8oh1eben. 
\., ,,0- _. J 

~i • 

J6t-l' 'oelbst .. <Jne fJtadt ...... ftt Lub11nJ dity' 61 neo deutsohe Hansestadt 

'wap.. ZuhlenmUfHI1/-,; wtlttntil tI tJi nmul wen i ge. Aber der Wert war 1 n 

<leI' Vergüngenhe1 L und 1st twutfl -4Il4n !~o l1berrugt:1fld!,< dtll.\ wir' 

lti 
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wenn wir ihn bl?ß .zur Auswirkung bringen, allen anderen überlegen 
b t . <, c.._....... A 

sind und~r)Ag~n 'iid:ft werden. 1[- _,/cr) 
- , __ // qJ.' ~ 

~n~ daBezweite, ioh möchte .last sagen~ nooh größeri\ J(hne einen 
"-

Führer wird der rassisohe Wert nie zur Auswirkung komm~n--'1Dle ein-

malige EraaheJfung, das Gesahenk des Sahiok8al~ der Führer Adol! 
. ,/ C" ~y~..7' ) 

Hi tler,)-D1ese -zwei großen Werte unseres e 1 genen Volkes, -.d:i tide 

K-r&&t r dieSEl Urkraft, di& in unserer Rasse ateakt, gew8okt, zum 

Leben &ufgerufen, orla.n1s1ert und geführt, von dem- Mann, der nach 

zwei tausend oder drei t",uBtmd J u.hren vom ~1ohi okwal der germtiJ1180hen 

Rasse zum ersten Mal ula größter l!\ihrer gesohtlkllt wurde, e1nd 

die Garanten unseres Sj~es. 
~ (~ • ,. ,-.1.."-

IUnd nun spreche Tö~ Zukun.ft. 
:..----- . ,/ 

Die88. Ta~~.r l~erbürgerme18ter 

werden wir alle zwei, drei Jahre abhalten. Die nächste gedenke 
/ 

-1oh 1n zwei JlLhren ubzuh,üten und dlillll/iv1rd dlla wohl t~in. 1'utE,url/:; 

sein, in der w1~Jdie PllUlungell un"d J'roe;ramme deB Fr1edt-ntl -4.a Jj'...,.46-
... ----" . ;~" (~{i... ... -.-";} 

~~_o.hl BOhon,bespreohen werdeT!. Die f'roblemo, die dmm ula 

1'agfH30rdnung konlIIlun werden, f:l1nd.~8tenßtJ (1je Ordnung <1er großen 

Varwaltungspr1nz1p1en 1m ~ gesamten T/t'1oh, ('iitl von mir unver-

rüokbar vertolgte Stärkung der SelvBtverwll.ltung (Bei.fall) 1n 

Gauen, Städten, LandkreiBen und Gemeinlen, ?,u gl610her Zeit die 

s tre.:ftste personelle ll'Uhrung 1 m gHnZt·.Jl) Be:1 oh un<1 d 16 unnaohg1 eb 1 gtl 

Stärkwig der Be i c haElutori Lä t und des Gehorsams gegenüber dem Re 1 oh 

duß liejoh n10muls abgebtm kann.--

( Der zweite Programmpunkt in zwei Jubren wird~n1 ~r Wiederauf-
,'" . ~ \ 

bau tiftd-~N~~ der Städte~ Ein herrliohes Werk, das wir 
~ 

Bkuen une! ~oha.t'.f~l(-7 t1.Jnd zwar 80 bkuen. dann vollbringen dürfen. 
\ 

daß die Menschon s10h in den Bauten wohl t~lt'-';ti-e:D, Q.~):1 e Woh-
i ••• : I', (" -.,- J 1...: '\. 

nungeb ,tjW-- ilÜ • .J. r (laI~ Fwni 1:1 en m1 t vi elen Kindern dri n wohnen 

könn6n.~'nd die Werke der Geme1nB01~~~';:~~'~~utln, da.ß f!l1e in Jllhr-

hunderten oder vi elle1 oht noch länger für unsere Ze1 t für das rl,,/( ) .• 
Reich spreohen und)die Manachen um s~ hA~lm, die Mensohen 

/ 
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unseres Blute~ immer weiter erziehen zur Größe, zur Pflicht und 

zum Opf'j~r. ::.-.) 
- - ---

~. 

( . Der dri -ete Progr8.lJl.lllPunkt wird di e Aut'forderung von mir an Sieil mei­

ne Herren Oberbürgermeister , 8ei~ m1t Ihren Städten die Paten­

,SOhaften :für die neugegründeten Städte des Rei~hes zu ü~~:(ehmen.. 

I " , • t- eln ural teB Vorreoht aus Eiltester german 1 Boher ...:l.ei t, al,g ~U.e8teiP 

indogermanisoher Zeit, daß ditf e.l te S1edlung Toch"tersiedlungen 

hjnauBschiebt, sie behütet, sie unterstützt und die' dann, wenn s1e 

selbständig leben und gehen können in einem verwandtsohaftliohen 

Konnex nooh an sioh bindet, aber ohne 8ie zu f'esseln. Diese ehren­

volle und schöne Aufgabet-.d~ möohte ~~.~l:l..1 oh Ihnen'i 1m Fr:.:~~~n 

anvertrauen und Sie dann bitten, von Ihrer Stadt in allen-~ jeden 
- ' ... '\ , .. , 

Dingen,..- sei ~~ duroh Abstellungen uus Ihrer Bauabte:11ung, Be1 ~t't. 

duroh E1.nr1ohtung von Bib11 otheken;; ~i.d.rutin.J~·.fHn1!doht, 

d1tJ Püt.oUIJohaft :fUr die oder JHnf',.ßtudt 1m OStf1D zu übernflhmen. 

Duo w1 rd ung.ffi.hr dUB Progrumm urlflerer 'l'lI.gung 1n Lwe1 .fahren He1n. 
/"'l/f . /.t 

Ober unsere 'l'61t',ung h1rwuu IItlhe 10h d.f:U1n; 'l-R~ 20 JühreJi, d1f' naoh 

dem FriedensBohluß abll:>.uren werdan, und d1 e ~B q1e41 von uns er­

leben w1rd, ... die Juhre n1mmermüder,fle1ß1ger Arbeit und Pf11oht.­

Krill: erfüllung sein werden.~ Jen Krieg gew1nnen wir, Borgen wir 

dafür, d6.13 w1 l' den ~'r1 eden t;;ew1 nnen. D618 Problem 1 st m1 ndestens ), " 1- I", .. " I 

t:;le1oh Bohwi 01'1 g. An 'der '~wln.nl!n61;. d •• , Kr1 oi.~., habe ioh n1 em411e .( 

Hll ko1ntlm Tage d181118n Kriegeu /.wn11" ... 1 tt,flhabt UIll1 {,In k.dnom 'l'ag. 

habe 1l)h dtHlwegen unnöt1 g t:;roB Nervf:lll vtlrbr61uoht. ~~1 e ll'rag., 

w,. \ gew1nllflln wi r den lrrj edell rUr (11 f) nti.ollflYen ,J ührhun<1~rt·61.~)Vnr-
, / " ( .... ,..... J ( .. 

stehen 81., mioh hier n10ht fl:l.1Hoh,' wie wflriJen wir den 81e~;-flU1f-
... • i" "",,,:, ,)" I ·11 

"":i n den nF.io hfJten 2U 1<'1'1 edensj ahren, (hili w1 r sagen können, wi r 

hüben den B'r1 e(ien gewonnfln, dam1 L w1 l' 11IlHert-:n l';nkeln d16 Fr1 edenfl-

Ulld KnmpfuusgKllgldldtellungen Bchoffon, nil t dUIl(Jn nie dunn die 

niiollsten Lflbenskampi't1 beu t(dwn konn tll1 1'111' ,j I (' I1 ,'ie }I:, ton .J IIhrhuncltJrte, 

. ,-........ ,-....... , .... ,.....--~ ... -.. _.,......~-~'-----.._-""' ....... _-; ... _"" ... _~-
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t::H~__:Frttg~~ut ndr(Vlel KoPfzerbr~~heri\p.!'_re1t8)gem8.ch~. ilioh habe 

d1 BUberzeugung, w1 r werden LlUC h ,ien Fr:l eden gew~ nnen. ~Qh tl'au-(~ 

-d8.ßu.-ti:~ ~r ullc :.;ind jtl hier nur Gehilft:n~ \~nflerp~ Filhre:x;s-
, (>. J.- :\ ,. ''- ,~, f, l-.J r'\ 1'1, " I 

Ull<1 'jeuer -i:;ui' l:J€d nem :3e!cLo1' -k,l.I!Jtl Wid 101 w~t ,tllc~' schu:f:fen, !;ondern 

er braucht duzu d:le J'.'dturbeit vller derjenigen, die zu ihm gehören 

oder <1io ihm ullvertrouL :lincl.~oil brl:lllGhe Huf m~'lnem [)ektor dazu 
ul. c_ ,,/,1'1 

Ihre Ui turbd:et, ID/:l nc Hel?'en t t:;el'd(:e,~ Illr(E~) ... J l",~. detV" ul ten Pur-

teit:;('~notis(-:n, dit:, 3if! ,jfltzL ill d~:l' :~fjlh!iLverwlllLunr:; df:tl Qroßcioutscllcl1 

Germb.nil.;uhcn HeiGhtJU :i1Ild.'~ 1)1e 1\1l1't;tlbellluute~,iif8tcIUJ Be8iedl\lng 

(1tH' Jlcker lmd }'.luren, diü im (lotel. dur heut,i/Sen 118UI,3011,:11 Ostgrellzü " 

~; i Il,i , li n (: iIler IJ'1ofe VUII '}OU km, von WeHt nuoh Ost\ ulid ,i1:i1Il1t Hi n­

:" f 
Lil1BBohiebung de):' deutur-httll Voli<~JLllmsgrtm:lA. -+H-}±-t4-e- l-ft einet Llnie ./" 
(! ~', . . .' ,", t" ,/ 

~- j(:'O'knl~U'1'Uht';HH~-i ~. Zwei te n H l' rJY1 ~ WH h 1'0 V')ll tlord lliiCh ~;li(1 4~,fttH~ 
.1 

II 1 I dun K --.d.i~ Ve l' w 1 l'I< L 1 II h llll 1:': d 0 I' r: e I' 1lI /lll 1 8 (j I H 111 (; tl m t· 1 n U 0 t lU f t • 

LI'I1I~e llll<! i-iuLltlrH Jl'()J'/nflIl hirlllllB w11'11 et:l dtlnn llnll6l'Ii i\ufgtibe fJt'l11, 

d1e germulliöohen Völker iIl einem libnlichen l'rozeß miteintmder zu ver-

bi wien ",,.j e das Rei eh H 1snwrck f:l Buyern, Württemberger, ~ao;}:~~,_', ,,?1-

denburger lIli t l'reu8sen verbumi ... U~~:L_dritt~ ).arüb er h 1 nEit:!s wi rd ~, 

l'lut'gabe sein, Europu zu urdrwn und !:lt!ine Hunderte von M:1111onen Men-

, 
UOhtlIl 1n eille Form, eine Urrlnung ulid f-J1ne Welll'krat't zu bringen. [)~~ 

(/ , 
'/ " ' " • ~'c 

vierte'wird ~4-& 1!1n~jUSHOhiebllIlf:~ der vom deut.soht.lD 00hwert ubgtl-

steokten und gesohLitzten Intare88ell~ronzen in e1ne unvoratellbare, 

für Kleingläubige unwahrsohe:lnljohe Weite des Ostens. Unsere Luft-
" tl f ' • •• /1.\ /", .• ". ", .',1\ ' •• 

waffe--~ m.E. o.uf dem KtimID des Urti16 oe:1n. loh perHön110h glaube 

da.ran, daß unBer Volk füh:1 g j st.- genau HO w:1 e e:1 nst diese Kosaken 

fäh:1g wartm, :fur das ruos1aohe Re10h die Grenzen immer weiter h1nHus-

pfähle un" ... hr8ohe:1n11oh weit n/;.loh dem Osten zu steoken. 

- 21 -
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loh komme nun zum SohlUß. Wenn w:lr dann in ein1gen Jahren bei der 

ni:iohsten und bei der Ubernäoheten Tagung der aeutaohen und v1el­

~oht germanisohen OberbUrgerme1ater an dje Zeit von heute zurilok-

denken, dann wird sie uns als eine ganz ku~e Spanne erscheinen. 

i 4· .. ~~0. !.' ., I~ ... "\ ~/ . ./ 
und es wird uns dann 'la Hf.llbstveretändlloh "reoho:1 nen,Ywii--ea ~ 

~~.c., ,( < 
heute Bein muß, daß wir 'in jeder Stund~ dieser Woohen und Monate 

und dieser Jahre llllst~dig, gläub1g, hart, verbi88en, treu und. ge­

horsam gewesen sind. Denn wenn wir 1n ein1gen Jahren zurüokblicken, 

würden wir uns, meine Herren, jeder Sekunde 8ohämen, in der wir 

einmal Bohw~oh waren oder :1n der wir als,deutsohe Mensohen, die 

. , 
ft-e1m'tt -Wtl~l e1 nmul von ~ ClUB un {.~ Bevölkerung ke 1 ne Kra.ft 

abgaben. W1 r WiirdfJrJ urlB dtlnn. Hohkmen, BO 8ohwll.oh gewesen zu sein, 

in unserer Sta(lt niuht; der !Iort ß8B Oll.lulH.Illo, nioht die Suule deH 

W1derotHnd8H Ul1(l dar Blool~ deH V/l11cnß gl!tw«:Joen zu t:ltdn. loh hubo 

d:1 e Ob erz eUf:~unt:, dl:1l3 :318, me 1 riO He rrtJn. -w-ennfH~ -dann -1 n . einigen 

'lJ~~·~.v wenn v!1r in einigen Jahren be1e61mmen ~l1nd. jeder vor 

o10h I:Islbtlt und 1381n6n Ahnen antreten kunn, um sagen zu könnflnl 

,floh bin in den letzten MonMtljn und 1 n den letzten ... J ühre, d 1 tll,18r 
~ , .... " "1 ' 

Ause1nM.IlderseLzung unt61dtl11 g und IIItark geweeen.- W1 r haben ~ auoh 

nooh tiUB einer anderen Verp.fliohtung herzuleiten. Sie. me1ne Herren 

Gauhauptloute. La.nd8BhaUl)tleutt'l lml1 .!Il.~dn8 He:rren OberbiJrgermtdeter, 

u1nd d:!e Erben lilt.ater germtlIlluollor gtinoF.ltitlnlioha!'Llloher 11rad1tlon 

E.6 war d1e Ehre MIlli!' germnn1BUhtll1 Men60htm, treu, unverbrdoh110h 

trttu und stUTl<Uw..ft ZU 1!1f1111. Setzen w1r tillon unßerttfl Ehrge111 

c1areln und setzen 81 e, me1 ne Herrun , (116 Führ8r der <leu tsohtm 

Selbetverwal t ung, <11 e FUhrer Hl ten gel'man1 aohtm HeohtsbrHuohee, 

IhrtlIl Ehrge1 z du.rt11n, dem größten Sühnt) des germunhlohen Volkes 

in chI' Ze:!t deH hi.irtt)~ton Kump1'8B um <11e B.:x:lliltenz und UIlJ die 

leuohteJ1(1e Zukunft 61 ntls zu Boluli'f6nden germlllCl 1sohtm ne1 olleo, 

._ ..... - .... \""".,....~ .. ,-'.-........... _ .... '" .... c*j-_ ................... "'"4 ...... ' ....... _, • ..., ... ~\f1If"'''''fWi{Wj(f. ...... ~ff''''' ........ ''''',,), ... _..,.''''''''''iP ... _ .. '''''.''''' __ AAtillll!U;'''''.""WIl'llPlilll'AIIII:tslllls .... a: ... ;e_ .. 44 .. 4UIII ...... ""_--_"JIIl $~;Mlllläil!lll$1I!4ijl'flfii'!\~~"".s 
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treu bis ins Herz hinein, treu und gehorsam gewesen zu setn, so 

daß ,Si edann(stöi~-~;j;}k~M~'-~ Sohluß Ihres ~eben.J ..wenn 8:i e 
kv.v ... '\t .. - ..... / .. 

sagennUr haben unter Adolf Ei tIer ged:1 ent und w1 r waren seiner 

"" würdig! 

M:lt d:lesem Appell, me:1ne Herren, achließe 10h d:1ese Zusammenkunft 

d.r d6utsohen Gau- und.Lande&hauptleute und Oberbü~germe:18ter 

jm großen Weltkr1eg, dem zwe1ten großen Weltkr:1eg, dem Schluß des 

dreißigjährigen Ringens. Sie und Ihre Städte werden die Horte 

der Re:1ohstreue, die Horte des Kampfwillens und die Zellen der 

germanischen großen Zukunft sein. 

Heil Hitlerl 

§tua tEwekre tär Stuoka.rt: 

W1 r gedenk t1l1 cl eH _F'ilhrers t '.101' unI! ci on lie1oh8fiihrer u1 tJ unseron 

Iv:1njster gegeben hat. W:lr grilUen lien Führer mit einem dnl1fachen 

Sieg Heil! 
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